
 
 
 
 
 
 
 

Wo ist Emmaus?  
 
Dort, wo Hoffnung die Trauer ablösen will.  
Dort, wo Menschen anderen Menschen Schutz geben.  
Dort,  wo Christen den Herrn einladen.  
Dort, wo Entscheidendes und Bereicherndes erfahren wird  
und wo gegebenenfalls neue Wege beschritten werden.  
Dort, wo junge Menschen sich auf den Weg in eine bessere 
Zukunft machen.  
Dort, wo Menschen im Glauben aufeinander zugehen und 
Grenzen überwinden.  
Dort, wo Mauern versuchen, unseren Leib, unseren Geist,  
unsere Seele einzuschließen, wo aber die Hoffnung stärker bleibt.  
Dort, wo wir zuhause sind. 
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AN-FRAGEN: 
 
• Wer ist der Mensch an meiner Seite? 

• Gibt es bei mir eine Situation von Perspektiv-Losigkeit? 

• Wann und warum fällt es mir schwer zu glauben? 

• In welcher Begegnung der letzten Zeit „brannte mir das Herz“? 

• Wem kann ich von meinem Glauben erzählen? 

 

 

 


